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© Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit Genehmigung des  
Herausgebers. Für Irrtümer keine Haftung.
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Rathausplatz 1 · 91224 Pommelsbrunn
Tel.:  +49 (0) 91 54/ 91 98-0
Mail: info@pommelsbrunn.de
Montag - Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Rufnummern Rathaus
1. Bürgermeister

Geschäftsleitung
Kathrin Leipenat,  

Vorzimmer des Bürgermeisters 

Sachbereich 1 – Service und Finanzen
Leitung der Finanzverwaltung,  
Personalverwaltung: 

Steueramt, Gebühren, Kindergärten:  

Zahl- und Rechnungsstelle: 

Kassenverwaltung:  

Sachbereich 2 – Bürgerbüro
Einwohnermelde- und Passamt:  

Wahlen: 

Schülerbeförderung, Registratur: 

Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Rentenangelegenheiten: 

Ordnungsamt, Straßenverkehrsbehörde:

Seniorenbeauftragte:

Behindertenbeauftragter:
Armin Haushahn, 0162/2750936

Sachbereich 3 - Bauamt
Bauamtsleitung: 

Bautechnik: 

Bauverwaltung: 

Bereitschaftsdienst Bauhof, Abwasser, 
Wasserversorgung: 
0171/3311135

Kindergärten

Leitung: Birgit Schmalzl-Seubert 
und Team. 
Gehrestalstr. 7 · 91224 Pommelsbrunn

 
kita.gehrestal@elkb.de

und Team. 
Am Lichtenstein 1a · 91224 Pommelsbrunn
09154/1464 
kita.lichtenstein@ev-kirche- 
hohenstadt.de

Leitung: Sandra Liedel 
und Team. 
Schulstr. 21 · 91224 Hartmannshof
09154/4126 
hawei@pommelsbrunn.de

Wertstoffhof
Dezember:
Freitag 02.12.2022 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 03.12.2022 09.00 – 12.00 Uhr.

Geschlossen vom  
15. Dezember bis 15. Januar.s

Januar:
Freitag 20.01.2023 15.00 – 17.00 Uhr,
Samstag 21.01.2023 09.00 – 12.00 Uhr.
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Sehr geehrte, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit nunmehr knapp 3 Jahren bestimmt die Corona-Krise un-

-

Aufgrund dieser Situation wurde im Einvernehmen mit dem 
Gemeinderat festgelegt, dass anstatt der Bürgerversamm-

-
tuelle Themen, Zahlen und Projekte der Gemeinde informiert 

-

-
-

-
-

-

-
-

-
-
-

-
fen auf ein erneut attraktives Angebot für unsere Kinder in 

-

-
-

-
-

-
treuung

-

-

-

-



04 Die Gemeinde informiert Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

-

dem Trend, erholen und deshalb keine weiteren Kompen-

-
ren weiteren Tilgung wird die Gemeinde zum Jahresende vo-

-

-
verfahren mit minimalen Erdarbeiten verlegt, um den Anfor-

-

-

-
-

-
brunn wurde den Anforderungen aus dem derzeit gültigen 

-

-

-
-

-

Gabi Bleisteiner
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Amtliche Bekanntmachungen

Standesbeamtin Kathrin Leipenat

Adventsnachmittag für die Bürgerinnen und 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die aktuelle Lage aufgrund der Corona-Pandemie  

uns leider auch dieses Jahr die Durchführung des  
traditionellen Adventsnachmittags in der  

Hartmannshofer Sängerhalle nicht. 

dass sich im Sommer 2023 die Corona-Lage entspannt 
und wir einen Seniorennachmittag im Markgrafensaal 

 
Gemeinderundschau dazu einladen. 

Bleiben Sie gesund!

Kathrin Leipenat (Mitte) ist 
vom Gemeinderat zur Stan-
desbeamtin in Pommelsbrunn 
bestellt worden. Bisher hatte 

oder Sebastian Herzog trauen 

wir Nachwuchs auf dem Sek-
tor bekommen“, gratulierte 
zweiter Bürgermeister Thors-
ten Brunner Kathrin Leipenat 
zur Ernennung und zur Erfül-
lung der erforderlichen Quali-

Nachruf für den ehemaligen  
Kreisheimatpfleger

Werner Sörgel
Die Gemeinde Pommelsbrunn nimmt Abschied von Herrn Werner Sörgel, der am 13.09.2022 verstorben ist.

Herr Sörgel hat sich seit vielen Jahren für die Gemeinde Pommelsbrunn und darüber hinaus durch seinen besonderen Einsatz in der 
Kreisheimatpflege und als Museumsleiter verdient gemacht.

Seine Forschungen rund um die archäologischen Funde in der Region sowie seine beiden Fachbücher zu diesem Thema dienen dazu, sein 
umfangreiches Wissen für die Großgemeinde Pommelsbrunn zu erhalten.

Mit Werner Sörgel verlieren wir eine verdiente Persönlichkeit, die sich in hervorragender Weise für das Gemeinwesen der Gemeinde ein-
gebracht hat. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Jörg Fritsch
1. Bürgermeister

Thorsten Brunner
2. Bürgermeister

Gabi Bleisteiner
3. Bürgermeisterin

Auf Grund von Persona-
lengpässen und Absage 
eines Dienstleisters, muss 
im Winter 2022/2023 im 
Gemeindegebiet Pom-
melsbrunn mit Einschrän-
kungen im Winterdienst 
gerechnet werden. Die 

-
meinde werden davon 

Winterdienst wird auf Stre-
cken mit Steigung, Schul-
busrouten, Gemeindever-

bindungsstraßen sowie 
anderen verkehrswichti-
gen Punkten nicht einge-
schränkt. In kleineren Sied-
lungen und Ortsstraßen in 
Wohngebieten, in denen 
die Verkehrssicherheit 
nicht unmittelbar durch 
Schnee und Eis gefährdet 
ist, kann jedoch nicht mehr 
mehrmals täglich, oder 
auch erst nachrangig, zu 
einem späteren Zeitpunkt, 
der Winterdienst erfolgen.
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Verleih von MobiCards - 
Mobilität für einkommensschwache Bürger*innen des Landkreises Nürnberger Land

-
mensschwache Bürger*innen 
sich in den Rathäusern ihrer 
Gemeinden sogenannte Mo-
biCards ausleihen. Damit 

Uhr den gesamten ÖPNV im 
VGN-Gesamtraum kosten-
frei nutzen.

-
nen Menschen, die im Land-
kreis wohnen und eine oder 
mehrere der folgenden Leis-
tungen empfangen:

• Arbeitslosengeld II bezie- 
 hungsweise Sozialgeld 
 nach dem SGB II
• Hilfe zum Lebensunter- 
 halt und Grundsicherung 
 im Alter und bei Erwerbs- 
 minderung nach dem 
 SGB XII

• Leistungen nach dem Asyl- 
 bewerberleistungsgesetz
• Wohngeld

 
 chen Verfügung nach §  
 27b Abs. 2 SGB XII bei  
 Aufenthalt in stationärer  
 Einrichtung
• Kinderzuschlag nach § 6a  
 Bundeskindergeldgesetz
• Kriegsopferfürsorge nach  
 dem Bundesversorgungs- 
 gesetz
• Jugendhilfe beziehungs- 
 weise Leistungen für den  
 Lebensunterhalt nach § 34  
 SGB VIII

 
 0SGB VIII

Karte durch Vorlage oder 
Nachweis, dass sie die oben 

genannten Voraussetzungen 
erfüllen – es muss nicht das 
Original sein, ein Foto und 
der Personalausweis genü-
gen – bei den Rathäusern 
abholen und für ein bis zwei 
Tage ausleihen. Danach 
muss die MobiCard zurück-
gebracht werden, damit die 

Die MobiCard hat die Tarif-
stufe 10T, das heißt, es ist der 
gesamte ÖPNV im VGN-Ge-
samtraum täglich nutzbar, 
Montags bis Freitags erst 
ab 9.00 Uhr, am Wochenen-
de und an Feiertagen ganz-
tags. Eine MobiCard gilt 
für bis zu sechs Personen, 
von denen aber maximal 

dürfen. Finanziert wird die-
ses Projekt vom Landkreis 

Nürnberger Land, der jeder 
Gemeinde, Marktgemeinde 
und Stadt anteilig zu ihren 
Einwohner*innenzahl ein 
Kontingent von MobiCards 
zur Verfügung stellt. Es 
soll einkommensschwache 
Haushalte entlasten, indem 
es die Kosten für Mobilität 
senkt. Das Projekt beginnt 
mit einer Testphase von 
drei Monaten, danach sollen 
Nachfrage und Umsetzbar-
keit evaluiert werden. 
Die MobiCard kann im 
Rathaus Pommelsbrunn 

-
zeiten abgeholt werden. 
Wir bitten vorab um Re-
servierung der Mobi-
Card unter 09154/9198-0 
oder buergerbuero@pom-
melsbrunn.de 

Telefonnummer Fundbüro 09154/9198-0

Fundsachen
Fundsache gefunden am Fundort
Schlüsselbund 16.10.2022 Hartmannshof
Fahrrad 23.10.2022 Hohenstadt
Ring mit Gravur Sportplatz Hartmannshof
weinrote Sweatjacke Pommelsbrunn Dorfplatz (Kirchweih)
Brille Pommelsbrunn Dorfplatz (Kirchweih)
Apple Airpods pro S-Bahn Nürnberg – Pommelsbrunn
Fahrradhelm Kneippbecken
Transponder + Schlüssel April 2022 Hartmannshof, Kirchenweg
Schwarzer Transponder/ Fernbedienung mit Mercedes-Emblem 06.07.2022 PEZ
Schlüssel mit Namensanhänger 16.05.2022 Bushaltestelle Rathaus/ Pommelsbrunn
Fahrradhelm 12.05.2022 Rathaus (Bank) 
Fahrrad 20.04.2022 Hauptstraße/ Pommelsbrunn
Fitnessarmband/Uhr 10.03.2022 Radweg Grundschule Richtung HOH
Brille 21.02.2022 Lindenstraße (Nähe Rathaus)
Schlüsselbund 16.02.2022
Schlüsselbund 17.02.2022 Nähe Rehbühlstraße (HOH)



07Die Gemeinde informiertPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

��
��

���
��

��	

	

��

�

���
	�
�

��
��

��
���

��
��

��
��

	�
��
��

�
�

��
��

�

		

��
�

��
��

	

��

�

��



�

�

��
�

�
���


	
��

���
��

��
��






�

�
��

��
�


��

�

��

�

��
	�

��
��


�
��

��
�

��
��



�
�










��
��

��
!

��
���

�

�


"
#�

��
�

�
�$

%�
��

&
��

"
�


'
�
���

�
��

��
��


(

��

��
��

�
(


%�
��

�)
	�

�*
��

��
+

&�
�


&%
��

��
�

��
��

+
&�

�

*

%�
��

�
��

��

��










��









��

��

��
.

��
��

���
&�

��
��

/
�


�0

!

�*
*

��
'�

	

�

��
��

��
��

��
��

1
	


�&
��


!
�*

*
��

'�
	


�
��










��









��

��
2

%&
��

*
%�

��
�

��

��

��
��

��
��

!
��

���

�

��
��

��
��

4
��

	�
�)

	�
��

5
��

��
�

��
6

%*
*

�

7�

��
4

��
	�

�)
	�

��









��

��
��

��
8

'��
�&

��
�

��
5

��
��

�
8

'��
�&

�*
%�

��
�

4
��

��

7

��
�

��
��

��
6

���
�&

��



�

�
��
��
��
	


��
��
��
�


��
��
��
�

��
��


�
��
��
	

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

�

��
���
��

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���

�

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���

�

��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���

�

��
���

�

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���
��

��
���

�

��
���

�

��
�
�
��

��
	�
�
��



��
�

�

�
��



��

��
�
�

��
��

��
�
�
��

��

�
�

	�
�

�
��
�
	�
�

�
�
��


	�
�

�
��
�

	�
�

�
	


�
�
�

�
�
�

�
	�

�
�



�
�


�
	�

�
��

�

�

��
���

�
�

	

�

�
�

�

�

�
�



�
�


�
�


�
	


�
��

�

�

�
	


�
�
�

�
	�

�



�
�


�
	�

�
��

�

�

�

�

��
���
��

�
�



�
�
�

��
���
��

�
	�

�
�



�
�


�
	


�
��

�

�

�
	


��
���
��

�
�
�

�
��

�
��

�
�

��
�

��
�

��
�

	

�

�
�

�
�
�

��
���
��

�
��

�
�
�


�
���

�
�

��
�

��
�

��
�

�
�

�
	


�
�
�

�
�
�

�
��

�

�

���
�

��
�

��
�

��
�

��

�
��

�
�
�

�
�
�

�
��

�
�	

�
�


�
��

�
��

�
�



�
��

�
�
�

�
�



�
�	

�
�


�
�


�
��

�
��

�
�



�
��

�
�
�

�
��

�
�	

�
�


�
��

�
��

�
�



�
�



�
�	

�
�
�

�
��

�
�	

�
�


�
��

�
��

�
�



�
��



�
�



��



��



��



�




��



��



�





�	



�
�



��



�	

��
�


��
��

��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�	

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�


��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�


��
��

��
�
�

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�


��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
��

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
���
��

��
�
�

��
�



��
���
��

��
�	

��
�
�

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
���
��

��
�



��
�	

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�


��
��

��
�
�

��
��

���
��

�



��
�	

��
�
�


�
���

�
�


��
�


��
�


��
�


�



�

��

�

�
�

�

�



�

�	

�

�



�
���

�
�


��
�


��
�


�


��
��

��
�
�

��
�
�

��
���
��

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�


��
�



�
���

�
��

��
��

��
��

�



��
��

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
��

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�	

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�


��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�


��
��

��
�
�

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
�



��
�	

��
�


��
�


��
��

��
��

��
�



��
��

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

�

��

�

�



�

�	

�

�
�

�

��

�

�	

�

�


�

��

�

��

�

�



�

��

��
�
�

��
��

��
��

��
�


��
��

��
��

��
�



��
�	

��
�
�

��
��

��
�	

��
�


��
��

��
��

��
�
�

��
��

��
�


��
�





08 Die Gemeinde informiert Pommelsbrunner Gemeinde-Rundschau
 

A
ngenom

m
en w

erden:  
 A

ltm
etall 

S
perrige M

etallgegenstände, w
ie z.B

. Fahrrad, W
äscheständer 

 G
artenabfälle 

E
s können G

artenabfälle abgegeben w
erden, die nicht im

 eigenen G
arten kom

postiert w
erden oder in der B

iotonne 
untergebracht w

erden können (z.B
. starke Ä

ste bis 15 cm
 D

icke, W
urzeln oder H

erbstlaub).  
Pro „K

offerraum
-M

enge“ G
artenabfall bzw

. pro W
urzelstock w

ird eine G
ebühr von 1,50 € erhoben.  

S
ie können pro A

nlieferung m
axim

al 3 M
al diese „K

offerraum
-M

enge“ bringen.  
 K

ork 
N

aturkork (R
inde der K

orkeiche) kann am
 W

ertstoffhof abgegeben w
erden. D

er K
ork w

ird zerkleinert und als D
äm

m
m

aterial 
w

iederverw
ertet. 

A
ngenom

m
en w

erden Flaschenkorken, P
innw

ände, U
ntersetzer 

 R
eifen 

P
K

W
-R

eifen können gegen G
ebühr abgegeben w

erden.  
R

eifen ohne Felge:  1,50 € pro Stück  
R

eifen m
it Felge:     2,50 € pro Stück 

 Styropor aus Verpackungen 
S

tyropor-Form
teile und V

erpackungschips w
erden nicht im

 gelben S
ack gesam

m
elt. S

ie können diese am
 W

ertstoffhof 
abgeben. B

eachten S
ie bitte, dass Sie das M

aterial vorsortiert anliefern m
üssen.  

 V
erpackungsstyropor, das angenom

m
en w

ird: 
     - S

tyropor-Form
teile, w

eiß und sauber 
     - S

tyropor-Form
teile, farbig 

     - V
erpackungschips 

 N
icht angenom

m
en w

erden: 
     - S

tyropor aus dem
 B

aubereich, z.B
. m

it S
tyropor verkleidete R

igipsplatten, m
it Teer getränkte D

rainageplatten,     
       W

ärm
edäm

m
platten m

it K
leberesten.   

     - V
erkaufsschälchen für O

bst und G
em

üse (gehört in den gelben S
ack). 

_______________________________________________________________________
 Elektrogeräte  
Fa. K

arei, O
stbahnstr. 128 a, H

ersbruck, W
ertstoffhöfe A

ltdorf, B
urgthann, N

eunkirchen a. S
and  

- siehe A
bfall-Infos N

ürnberger Land 
 W

ertstoffhöhe A
: A

ltdorf und N
eunkirchen  

Ö
ffnungszeiten und w

as alles angenom
m

en w
ird: siehe A

bfall-Infos N
ürnberger Land 
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Von allen Seiten umgeben und geschützt am Weltkindertag

„Kinder haben ein Recht auf 
Leben“ – dieser Artikel 6 der 

UN-Kinderrechtskonventi-
on diente in diesem Jahr als 

Grundlage für den Weltkin-
dertag. Passend dazu feier-
ten alle Großen und Kleinen 
vom Haus für Kinder Arche 
Lichtenstein gemeinsam mit 
Pfarrerin Schauer in Hohen-
stadt ihren Jahresanfangsgot-
tesdienst, bei welchem alle 
Kinder mit ihren Fähigkeiten, 
ihrer genialen Einzigartigkeit 
und ihren Rechten im Mittel-
punkt standen. 

welche die Kinder schon 
vorher täglich in der Arche 
sangen und spielten, sprang 
der Funke auf die gut gefüll-
te Hohenstädter Kirche über. 
Ein kleines Theaterstück 
machte deutlich, dass für das 
neue Arche-Jahr keine spezi-

tigt wird, da Gott immer bei 
allen ist und jeden Tag Schutz 
und Halt gibt. 
In Gedanken waren alle Kin-
der dieser Erde mit dabei, mit 
dem starken Wunsch nach 
Frieden und einer gesunden 
Umwelt und der Bitte, dass 
alle Kinder ein lebenswertes 
Leben genießen dürfen. 
Gut gestärkt und voller Mut 
und Zuversicht machte sich 
die Mannschaft der Arche 
Lichtenstein auf den Heim-
weg und auf den Weg in ein 
ereignisreiches neues Jahr. 

Voller Vorfreude und Aufre-
gung erwarteten die Großen 
und Kleinen das Fernseh-
team des Frankenfernsehens 

Nachhaltiger Fernsehdreh in der Arche Lichtenstein

in der Arche Lichtenstein 
in Hohenstadt. Anlass für 
den besonderen Besuch war 
die Teilnahme der KiTa am 

Projekt „Weg damit? Her 
damit!“ des Landratsamtes 
Nürnberger Land. Durch das 
Projekt wird den Kindern 
noch einmal auf leckerste 
Art und Weise verdeutlicht, 
dass man aus „geretteten Le-
bensmitteln“ noch sehr feine 
Dinge wie Fruchtsirups, Auf-
striche oder Gemüsesugos 
zubereiten kann. 
Da in der Arche Nachhaltig-
keit und ressourcenschonen-
der Umgang mit Lebensmit-
teln schon seit Jahren Thema 
ist, kam das Projekt wie ge-
rufen und passt genial zum 
Konzept der Einrichtung. 
Dies konnte dann auch das 
Frankenfernsehen hautnah 

erleben, als die Kinder zeig-
ten, wie sie aus Äpfeln lecke-
res Apfelmus und Apfelchips 
zubereiten und wie mit allen 
Sinnen die Nachhaltigkeit in 
der Arche gelebt wird. Auch 
berichteten die Kinder, dass 
sie beim Einkaufen schon 
einmal lieber die braunen 
Bananen mitnehmen und 
daraus in der Arche für alle 
einen Bananenquark zuberei-
ten. 
Ganz gespannt warten nun 
alle auf die Ausstrahlung des 
Filmbeitrags und genießen 
schon einmal den Inhalt der 
mit geretteten Lebensmitteln 
gefüllten Gläser. 

Schädlingsbekämpfung & Hygiene

• Mäuse und Ratten
• Insekten: Wespen, Ameisen, Schaben u.a.
• Eichenprozessionsspinner
• Mardervergrämung
• Tauben- und Vogelabwehr
• Entrümpelung und Räumung von Messie-Wohnungen

oder Leichenfund-Wohnungen
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Am 23.09.2022 fand die Mit-
gliederversammlung des 
Hartmannshofer SV im gut 
besuchten Sportheim statt. 
Vorstand Mario Bauer konn-
te bei seiner ersten Hauptver-
sammlung über 30 Mitglieder 
begrüßen. Besonders freute 
er sich über die Anwesenheit 
von Ehrenmitglied Reinhard 
Sommer und Gemeinderat 
Claus Tausendpfund.
Anschließend erinnert Bauer 
an die im vergangenen Ver-
einsjahr verstorbenen Mit-
glieder und bat die Anwesen-
den um ein stilles Gedenken.
Auf ein, durch Corona zwei-
geteiltes Vereinsjahr 2021 
konnte Bauer bei seinem 
Bericht zurückblicken, wa-
ren doch im ersten Halbjahr 
kaum sportliche und gesell-

-
lich. Erst ab dem Sommer 
konnten alle Sportangebote, 
wenn auch mit Einschrän-
kungen wieder begonnen 
werden. Das sich auch die 

Sport sehnte, konnte man aus 
den leicht gestiegenen Mit-
gliederzahlen herauslesen. 
Neben dem Großprojekt Flut-
lichtanlage wurden auch alle 
weiteren Arbeiten rund ums 
Sportgelände mit viel Eigen-
leistung angegangen. Beson-
ders hervorzuheben war an 
dieser Stelle der Einsatz von 
Tobias und Wolfgang Mosig 
sowie Günther Maul für die 
Erneuerung der Sitzbänke. 
Mit einem Blick auf das ak-
tuelle Geschehen berichtet 

Bauer kurz vom Kauf eines 
Rasenstrigels und dem Neu-
bau des Spielplatzes. Auf-
grund einiger notwendiger 
Genehmigungen seitens des 

dieser etwas, weshalb sich 
Bauer bei allen Spendern an 
dieser Stelle entschuldigte. 
Die Spielgeräte sind bereits 

zum Baubeginn zwischen-
gelagert. Erfreulicherweise 
konnte bei dem Projekt gleich 

-
genbach mit genehmigt wer-
den. Im gesellschaftlichen 
Bereich waren sowohl der 
Frühschoppen 2021, der erste 
„nach“ Corona und auch der 
diesjährige Vatertags-Früh-
schoppen ein voller Erfolg. 
Am Vatertag wurde man 
von Besuchern regelrecht 

gemeinschaftlich alle satt zu 

konnten zwei neue Jugendto-

gut besucht war auch das 
diesjährige Ferienprogramm, 
an dem die Mädels und Jungs 
vom Kinderturnen 60 Kinder 
mit Spielen und einer Hüpf-
burg begeistern konnten. Mit 
einem Ausblick auf das an-
stehende 75jährige Jubiläum 
im kommenden Jahr, war 
Bauer den Blick in die nahe 
Zukunft. Das Festwochenen-
de wird vom 20.-21. Mai 2023 

Spiel gegen die Traditions-
mannschaft des 1. FCN am 

20.05.2023 organisiert wer-
den. Den Abschluss bildete 

allem bei Familie Sommer 
für Ihre intensive Arbeit am 
Sportgelände, welche unse-
re Plätze zu den Besten der 
ganzen Liga machen und 
bei Manfred Kratzer für die 
Geburtstagsbesuche. Bauer 
bedankte sich ebenfalls bei 
allen Trainerinnen, Trainern, 
Betreuern, Vorstandsmitglie-
dern, dem Sportheimteam, 
den Schiedsrichtern, den 
Sponsoren, der Gemeinde, 
den Sportlern und den Fans 
für die sehr gute Zusammen-

-
liche Engagement. 
2. Vorstand Tobias Mosig be-
richtete vertretungsweise für 
die Gymnastik- und Turn-

Aufwand wie Hygienekon-
zept, konnten im Herbst 2021 
wieder alle Gruppen mit ih-
ren Angeboten beginnen und 
diese bis jetzt aufrechterhal-
ten. Aktuell werden 11 ver-
schiedene Kurse angeboten, 
davon 3 für Kinder, und von 

-
nutzt. Christian Strobl und 
Frank Bachmüller erwähn-
ten, dass die Resonanz bei 
den Mountainbike-Touren 
im Herbst 21 sehr gut war. 
Durch die Coronalockerun-
gen und das damit verbun-
dene, gestiegene Freizeitan-
gebot nahm der Zuspruch zu 
den Touren deutlich ab. Über 
den Winter wird überlegt, 
in welcher Form das Ange-

bot aufrechterhalten werden 
kann. Eine Skifahrt konnte in 
diesem Winter auch wieder 
organisiert werden. Auch für 
das nächste Jahr ist eine Fahrt 
nach Kirchberg eingeplant. 
Highlight in der Jugendsai-
son 21/22 war sicher der 
überraschende Pokalsieg der 
B-Jugend in einer Spielge-
meinschaft mit der SpVgg 
Weigendorf, der SG Am 
Lichtenstein und der JSG 
Albachtal erklärte Jonas Bar-
fuß bei seinem Bericht zum 
Jugendfußball. Auch die C- 
und D-Jugend belegt in den 
Frühjahrsrunden sehr gute 
Ergebnisse. Erfreulicherwei-
se läuft die Zusammenar-
beit mit dem Partnerverein 
SpVgg Weigendorf in der 
kompletten Jugend nach wie 
vor sehr gut. Aktuell ist vor 
allem bei den jüngeren Jahr-
gängen ein großer Spieler-
pool vorhanden. So treten in 
dieser Saison allein drei E-Ju-
gend-Teams für die SG Wei-
gendorf / Hartmannshof an. 
Bei der A- und B-Jugend ist 
die Situation dagegen nicht 
so entspannt und macht wie-
der eine große Spielgemein-
schaft mit Lichtenstein und 
dem Albachtal notwendig. 
Leider musste selbst in die-
ser großen SG letzte Saison 
die A-Jugend wegen Spie-
lermangels abgemeldet wer-
den. Mit Impfnachweisen 
und Quarantänen hatte die 
Saison 21/22 doch manche 
Kuriosität zu bieten, begann 
Bernd Übler seinen Bericht 
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von den Herrenmannschaf-
ten. Nach einer Saison, die ei-
ner Achterbahnfahrt bei den 
Ergebnissen glich, belegte 
die 1. Mannschaft einen Platz 
im sicheren Mittelfeld und 
hatte die ganze Saison keine 
Abstiegssorgen. In ihrer letz-
ten Saison als Trainer der 2. 
Mannschaft belegten Domi 
Groer und Christian Strobl 
mit Ihrem Team den 4ten 
Platz und verpassten erneut 
den Aufstieg. Fehlende Kon-
stanz und am Ende zu vie-
le Niederlagen standen am 
Ende zu buche. In der aktuel-
len Saison wird die 2. Mann-
schaft wieder von einem 
HSV-Kicker trainiert. Jochen 
Niebler bringt zudem viel Er-
fahrung als Jugendcoach mit. 
Ersin Akkaya hat nach wie 
vor die sportliche Verantwor-
tung bei der 1. Mannschaft, 
mit Peter Gunhawardana 
hat er einen jungen, dynami-

schen Co-Trainer an seiner 
Seite. Übler bedankte sich bei 
den aktuellen und ehema-
ligen Trainern und Betreu-
ern für Ihr Engagement und 
wünschte beiden Teams den 

Trotz der sehr hohen Inves-
tition in das Flutlicht konnte 
Schatzmeister Michael Pa-
termann einen Jahresüber-
schuss verbuchen. Der Ei-
genanteil des Vereins am 
Flutlicht betrug 10% und 

zeitnah ausgezahlt wurden, 
konnte das im letzten Jahr 
aufgenommene Darlehen 

bereits vollständig getilgt 
werden. Weiter berichtet Pa-

-
resende 2021 etwas täuscht, 
da hier bereits einige Spen-
dengelder für den Spielplatz 
enthalten sind. Die Ausgaben 

dazu kommen aber erst im 
aktuellen Geschäftsjahr. Wei-
terhin stellte Patermann in 
einem detaillierten Kassen-
bericht alle Einnahmen und 
Ausgaben aus dem Jahr 2021 
vor. Von einem sehr detail-
lierten Zahlen-Konglomerat 
berichtete auch Kassenprü-
fer Frank Bachmüller. Trotz 
der vielen Zahlen hat Schatz-
meister Patermann nie den 
Überblick verloren und so 
konnte eine fehlerfreie Kas-
senführung bescheinigt wer-
den. Dem entsprechenden 
Antrag auf Entlastung des 
Schatzmeisters wurde mehr-
heitlich bei einer Enthaltung 
zugestimmt. Die Vorstand-
schaft wurde anschließend, 
ebenfalls auf Antrag von 
Frank Bachmüller einstim-
mig entlastet. 
Im Namen der Vorstand-
schaft stellte Claus Tausend-
pfund den Antrag, Siegfried 

Zagel aufgrund seiner her-
ausragenden Verdienste als 
1. Vorstand für den HSV zum 
Ehrenvorsitzenden zu er-
nennen. Wie erwartet wurde 
der Antrag einstimmig ange-
nommen. Weiterhin lag ein 
Antrag der Vorstandschaft 
vor, die Rasenbewässerung 
mittels einer fest installierten 
Bewässerungsanlage zeitlich 

-
sersparender zu gestalten. 
Auch diesem Antrag wurde, 
nach kurzer technischer Vor-
stellung von Tobias Mosig 
und einer anschließenden 
Fragerunde, einstimmig zu-
gestimmt. 
Abschließend wies Bauer 
noch auf die anstehenden 
Termine, wie das Schafkopf-
turnier und den Ehrenabend 
hin, bevor er die Versamm-
lung beschloss.

Beratung  

„Der Sprechtag des 
Vers ichertenbera-
ters der Deutschen 
Rentenversicherung 
Bund, Erich Brendl, 

Pommelsbrunn im-
mer am letzten Don-
nerstag im Monat von 
15.30 Uhr bis 17.00 
Uhr statt. Kostenlos 
werden Beratungen 
durchgeführt. Eben-

auch Anträge auf 
Kontenklärungen so-
wie Rentenanträge 
gestellt werden.

Zusätzliche Termin-
vereinbarungen unter 

AWO Seniorenzentrum Pommelsbrunn
Nürnberger Straße 77 ·  91224 Pommelsbrunn ·  Tel: 09154 91950
www.awo-seniorenzentrum-pommelsbrunn.de

Wir bieten Ihnen:

Kurzzeit- &
Krankenhausnachsorge

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

Seniorenzentrum
Pommelsbrunn
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Diese Jahr zog es die ehema-
lige Jugendgruppe der Pom-
melsbrunner NaturFreunde, 
inzwischen etwas in die Jahre 
gekommen, ins sonnige Süd-
tirol.
In Siebeneich, nahe Bozen, 
inmitten von Apfelplantagen 
und Weinbergen hatte man 

-
res Hotel gefunden.
Ein Teil der Gruppe, der be-
reits tags zuvor bzw. früh-
morgens angereist war, hatte 
bis zum Nachmittag die 500 

-
ruine Greifenstein mit einem 

herrlichen Blich ins Etschtal 
besucht, während der andere 
Teil mit dem Mountainbike 
die nähere Umgebung erkun-
dete.
Für den nächsten Tag war der 

-
nen Gebirgspass in der Nons-
berggruppe zwischen Bozen 
und dem Trentin vorgesehen. 
Mit der Standseilbahn ging 
es bequem von Kaltern aus 
auf die 1.363m hohe Men-
del. Bei traumhaften Wetter 
und milden Temperaturen 

Bozen. Der Weg über die En-

zianhütte zur Halbweghütte 
und weiter zur Malga Rome-

tief unten liegende Etschtal 
im Osten und nach Westen 
genoss man den grandio-
sen Blick ins Nonntal, zum 
Ultental und weiter bis zum 

-
genden Schneegipfeln.
Da am Nachmittag noch 
Zeit blieb, besuchte man auf 
dem Rückweg das Mess-
ner Mountain Museum auf 
Schloss Sigmundskron ober-
halb von Bozen, das Vierte 
von sechs Messner Museen. 
Das Herzstück des Messner 
Mountain Museums themati-
siert die Auseinandersetzung 
Mensch-Berg. Zwischen 
Kunst, Installationen und 
Reliquien gibt die großräu-
mige Anlage einen Parcours 
vor, der die Besucher über 
Treppen, Stege und Türme 
aus der Tiefe der Gebirge 
führt, wo die Entstehung und 
Ausbeutung der Berge nach-
vollziehbar werden. Weiter 
informiert der Weg über die 

-
fel als Brücke zum Jenseits 
bis zur Geschichte des Berg-
steigens und zum alpinen 
Tourismus unserer Tage.
Mit dem Bus, Abfahrt un-
mittelbar am Hotel, startete 
man am folgenden Tag einen 

-
berg, einem Bergrücken als 
Teil des Salten links der Etsch 
zwischen Meran und Bozen. 
Die in Aschl gestartete sehr 
aussichtsreiche Wanderung 
führte vorbei an mehreren 

-
neren Weilern zur Leander 
Alm. Nach einer ausgiebigen 
Mittagsrast ging es weiter 
zum Knottnkino des Künst-
lers Franz Messner, der aus 
Ritten oberhalb von Bozen 
stammt. Es thront auf dem 
Rotstein Knott zwischen den 

Der Aussichtspunkt mit 30 
Kinosesseln aus Stahl und 
Kastanienholz lädt Wande-
rer ein, Platz zu nehmen, zu 

-
lige Aussicht wie in einem 
Naturkino zu genießen. 
Man überblickt das gesamte 
Etschtal, genießt den über-
wältigenden Ausblick auf die 
Bergspitzen der Texelgruppe 
bis zum Gantkofel, der Aus-
sichtsplattform Penegal und 
weiter zum Weißhorn. Nach 
dem Abstieg über den Gast-
hof Egger erreichte man den 
Bus zurück zum Hotel.
Da mit der Hotelbuchung 
sämtliche Verkehrsmittel so-
wie auch die Eintritte in Mu-
seen kostenlos benutzt wer-
den konnten, nahm man auch 
am nächsten Tag den Bus. Die 
Route führte durch das quir-

-
dende des Vintschgaus, wo 
der Einstieg in den Marlinger 
Waalweg begann, der mit sei-
nen 12 Kilometern der längs-
te Waalweg in Südtirol ist. Er 

und zieht sich relativ eben 
entlang des Wasserkanals 
durch gut befestigtes Gelän-
de, vorbei an Apfelwiesen, 
Kastanienbäumen und schat-
tenspendenden Wäldern und 
bietet weite Panoramablicke 
auf die umliegenden Berge 
und dem Meraner Talkessel. 
Buschenschänken auf dem 
Weg luden immer wieder zur 
Einkehr ein. Den Abschluss 
bildete ein Besuch der quirli-
gen Kurstadt Meran.
Wie im Flug vergingen fünf 

-

gemeinsamen Stunden lang-
jähriger Freunde. Man ist 
sich einig, auch im nächsten 
Jahr bei dem bereits in Pla-

-
turfreundejugend“ dabei zu 
sein. Text: Dieter Schreyer

Bild: privat

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Februar/März ist der 15. Januar 2023.
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Nach 2-jähriger Corona- 
Zwangspause konnten die 
Pommelsbrunner Natur-
Freunde ihre allseits belieb-
te Weinfahrt endlich wieder 
durchführen.
Da die Teilnehmer nicht nur 
Wein und Geselligkeit lieben, 
sondern auch kulturell interes-
siert sind, haben sich die Orga-
nisatoren diesmal den Besuch 
von Bamberg vorgenommen.
Die Anfahrt verlief problem-
los und nach einer kleinen 
Vesper am Bus wurde man 
von zwei Stadtführerinnen 
abgeholt, um Näheres über 
die alte vom Dom überrag-
te Bistumsstadt zu erfahren. 
Bamberg ist schon seit 1993 
von der UNESCO als Welt-
kulturerbe ausgezeichnet.

Da die Stadt kaum Kriegs-
schäden aufweist, hat sich 
der frühmittelalterliche Cha-
rakter durch die Jahrhunder-
te weitgehend erhalten. Beim 
Altstadtspaziergang über 
den quirligen Marktplatz und 
durch die engen Gässchen hi-
nauf zum Domplatz erfuhr 
man, dass sich hinter den ba-
rocken Fassaden aus dem 17. 
JH meist noch die alten Fach-
werkbauten aus dem Mittel-
alter verstecken. Bewundert 

Trakte der „Alten Hofburg“ 
und die gegenüberliegende 
„Neue Residenz“ mit ihrem 
angrenzenden barocken Ro-
sengarten, von wo aus man 

die Stadt genießen konnte.

Auf dem Rückweg gab es 
auf der überschäumenden 
Biermeile rund um das all-
seits bekannte „Schlenkerla“ 
kaum ein Durchkommen.
Der Rundgang endete an ei-
nem der bedeutendsten Bau-
werke der Stadt, dem „Alten 
Rathaus“ mit seiner impo-
santen Fassadenmalerei. Er-
baut in die Regnitz trennt es 
die sogenannte Berg- und die 
Inselstadt. Von seinen Brü-
cken bot sich ein hübsches 
Bild auf die alte Fischersied-
lung „Klein Venedig“.
Laufmüde vom 2-stündigen 
Erkunden der Stadt war man 
dankbar, noch für eine Ein-

Zeit zu haben, bevor es wei-

terging ins Weingebiet nach 
Zeil a.M..
Hier war eine gemütliche 
kleine Häckerstube, die ge-
rade noch ausreichend Platz 
für die zahlreichen Gäste bot, 
für die Gruppe reserviert. Die 
liebevoll angebotenen Spei-
sen schmeckten allen und 
die hauseigenen Weinsorten 
mundeten vorzüglich, so dass 
es nicht bei einem Schoppen 
blieb. Die Stimmung hob sich 
und dank eines engagierten 
Musikers wurde ausgelassen 
gesungen, geschunkelt und 
getanzt, bis, die Zeit verging 
leider wieder viel zu schnell, 
die Heimfahrt angetreten 
werden musste.

Andrea Saumweber, Inhabe-
rin des Pommelsbrunner Au-
genoptikgeschäfts „Augen-

Strahlende Kinderaugen statt Kundengeschenken

Auf dem Bild von li nach re : Birgit Schmalzl, Andrea Saumweber, Gabi Bleistei-
ner und Pfarrer Johannes Schroll

optik Saumweber“ strahlte 
mit den Kindern der Kinder-
tagesstätte „Haus für Kinder 

Kindertagesstätte sollen Gar-
deroben, Tische und Stühle 

den Träger der Einrichtung, 
die evangelische Kirchen-
gemeinde Pommelsbrunn 
war Pfarrer Johannes Schroll 
vor Ort. Er und die 3. Bür-
germeisterin der Gemeinde 
Pommelsbrunn, Frau Gabi 
Bleisteiner dankten zusam-
men mit Birgit Schmalzl und 
den Kindern der Kinderta-
gesstätte Andrea Saumweber 
ganz herzlich für den Inhalt 
der Schatztruhe. 

im Gehrestal“ und deren 
Leiterin Birgit Schmalzl um 
die Wette: Sie übergab eine 
Schatztruhe, die mit 610 € 
gefüllt war. Statt Kunden-
geschenken anlässlich des 
7. Geschäftsjubiläums ent-
schloss sie sich, eine Spende 
an die Kindertagesstätte im 
Gehrestal weiterzugeben. 
Zu der ursprünglichen Sum-
me kamen noch Einnahmen 
aus einer Tombola des Be-
triebsfestes dazu. Das Team 
von Augenoptik Saumweber 
wollte auf direktem Weg un-
terstützen und helfen. Die 

-
belzuschuss Verwendung 
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Unser erster Kindergarten-

diesem Jahr wieder in die 
Kirche zum Erntedankgottes-
dienst. Die Kinder haben am 
Freitag vor dem Erntedank-

unsere Erntedankwägen mit 
in die Kirche zu fahren. 

Alle Familien und Kinder 
aus unserem Haus haben die 
Wägen in der Woche des Got-
tesdienstes mit Lebensmit-
telspenden gefüllt. Ebenso 
wurde in allen Gruppen der 
Erntedank- Gedanke bespro-
chen, gemeinsam gesungen 
und gebastelt. Viele Gruppen 

haben auch mit Gemüse und 
Obst verschiedene Leckerei-
en zubereitet. 
In der Kirche gestaltete Frau 
Pfarrerin Schauer für unsere 
Kinder einen musikalischen 
Gottesdienst, bei dem wir auf 
verschiedene Weise „Danke“ 
gesagt und Brot miteinander 

wir uns noch einmal herzlich 
bedanken.
Alles in allem war unsere 
Erntedankwoche ein gelun-
genes Projekt in unserem 
Haus für Kinder.

Alte Jeans - neues Leben

Am 06.und 07.09.2022 trafen 
sich 6 Mädels im Alter zwi-
schen 11 und 14 Jahren im 
Gemeinschaftshaus in Pom-
melsbrunn bei strahlendem 
Sonnenschein und gefühlten 

-
net mit Nähmaschine, Garn, 
Schere, Nadeln, einiger alter 
Jeans und viel guter Laune. 
Von Martina Koch, die tatkräf-
tige Unterstützung von Mario 
Feiler hatte, wurden sie in das 
Thema Nähen eingewiesen. 

Die Sicherheitsvorschriften, 
Nähmaschine einfädeln und 
aufspulen, Nähnadel wech-
seln und auch die ersten Näh-
versuche nahmen bereits den 
Großteil des ersten Nachmit-
tages in Anspruch. Im An-
schluss wurde dann die „Lieb-
lingsjeans“ zerschnitten und 
wieder zusammengenäht, 
Vlies auf das Futter aufgebü-
gelt, Gurtbänder ausgesucht 
und unter Anleitung entstand 
für jede Teilnehmerin ein 

selbstgenähter Rucksack aus 
„alter Jeans“. Zwei Nachmit-
tage voller Konzentration, viel 
Spaß, jede Menge Hitze ver-
gingen wie im Flug, so dass 
die Zeit fast nicht ausreichte.

Texte und Bilder  
bitte per E-Mail an: 

pommelsbrunn 
@puk-print.de
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Tipps zum Gärtnern in tro-
ckenen und heißen Sommern 
beim Obst- und Gartenbau-
verein Hartmannshof und 
Umgebung
Alternativ: „Bio boomt und 
was kann besser sein als Bio 
aus dem eigenen Garten?“
Der Obst- und Gartenbau-
verein Hartmannshof und 
Umgebung lud seine Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung in die herbstlich 
geschmückte Sängerhalle 
in Hartmannshof. Marion 
Bock,  die zweite Vorsitzen-
de begrüßte in Vertretung 
des erkrankten Vorsitzenden 
Armin Haushahn die An-
wesenden. Trotz coronabe-
dingter Einschränkungen 

konnte der Verein, unter-
stützt durch seine Mitglieder 
im vergangenen Jahr einiges 
bewegen: Die Mitglieder 
schmückten zur Adventszeit 
den Kirwa-Brunnen in Hart-
mannshof, mit Schülern der 
Grundschule Pommelsbrunn 
führten sie eine Wildkräu-

-
nen und Blumenpatenschaf-
ten rundeten die vielfältigen 
Aktionen der Vereinsmann-
schaft ab. Auch in der Ver-
waltung tat sich einiges: Ein 
neues Vereinslogo wurde ge-
staltet, der Vereinscheck beim 
Win-win – Zentrum regte zur 
Überarbeitung der Satzung 
an, die nun nach einstimmi-
gem Beschluss der Mitglieder 

zeitgemäß angepasst wurde. 
Die 3. Bürgermeisterin der 
Gemeinde Pommelsbrunn, 
Gabi Bleisteiner,  dankte 
den Vereinsmitgliedern für 
Ihre Arbeit mit einer Spende 
und wies in Ihrem Grußwort 
auf die Bedeutung der aus 
dem eigenen Garten gewon-
nen Lebensmittel hin:  „Bio 
boomt und was kann besser 
sein als Bio aus dem eigenen 
Garten?“. Sie wünschte der 
jungen Vereinsmannschaft 
weiter viele neue junge Zug-
pferde, damit der Verein 
lebendig bleibt. Im anschlie-
ßenden Fachvortrag von Na-

für die Zukunft“ zeigte diese 
den anwesenden Gärtnern 

-
ckenen, heißen Sommer im 
Zeichen des Klimawandels 
gut überstehen. Unter der 
Fragestellung “Was kann 

sie Gewinner und Verlie-
rer der aktuellen Klimaver-
änderungen auf. Während 

wie Blauraute, Gräser und 
-

ßen Sommern gut gedeihen, 
sind Rhododendren, Hor-

auf der Verliererseite. Nadi-
ne Haßel-Geiger stellte den 
Gartenbegeisterten Gewin-

oder Pfahlwurzeln der Hitze 

Agastache, Prachtkerze oder 
-

berbaum oder Zierapfel und 
Gledizie ebenso wie Som-

-
niskraut und Eberesche kom-
men gut mit den trockenen, 
heißen Sommern zurecht.  

noch einige Tipps: Tiefgrün-
diges Gießen alle 2-3 Tage, 
Lockerung des Bodens durch 
Grubbern, auch Mulchen 
hilft mit,  das lebenswich-
tige Wasser zu speichern. 
Marion Bock verabschiedete 
nach der Blumenverlosung 
die Anwesenden und  bat 
um Spenden in Form von 
Tannen- und Fichtenzwei-
gen für die Adventsdeko am 
Brunnen in Hartmannshof. 
Frisch gestärkt durch die gut 

frischem Wind durch Infos 
für den heimischen Garten 
gingen am Ende alle Anwe-
senden nach Haus.

www. pommelsbrunn.de/aktuelles/veranstaltungskalender/
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Die Renovierung des Schüt-
zenhauses und die Installation 
neuer elektronischer Schieß-
stände für die Luftgewehr-
schützen nahm die Schütz-
engesellschaft Hartmannshof 
zum Anlass, das 1. Bürger-
schießen für die Großgemein-
de Pommelsbrunn und Wei-
gendorf durchzuführen.
Viele Teilnehmer und Gäste, 
darunter auch fünf Gemein-
deräte und der 2. Bürgermeis-
ter Thorsten Brunner, waren 
gekommen, um der Siegereh-

-
ellen Einweihungsfeier im 
Schützenhaus Hartmannshof 
beizuwohnen. Nach der Be-
grüßung durch den 1. Schüt-
zenmeister Uwe Arnold, der 
auch einige Details zum Um-

Brunner das Wort, der auch 
in Vertretung von Landrat 

Übergabe der Bürgermeisterscheibe durch den 2. Schützenmeister Alexander 
Bock (Mitte) und dem Schießsportleiter Hannes Duske (rechts). Der Gewinner 
Benedikt Pickel konnte leider nicht persönlich anwesend sein und wurde 
durch Torsten Simon vertreten.

Armin Kroder Grüße der 
Gemeinde und des Land-
kreises überbrachte. Er be-
tonte, dass das Vereinsleben 
gerade in der heutigen Zeit 
wieder wichtiger wird und 
wies auf die große Anzahl 
an Kinder und Jugendlichen 
hin, die am Bürgerschießen 
teilgenommen haben und ihr 
Geschickt am Lichtgewehr 
beweisen durften. Er appel-
lierte an die Jugend, sich in 
Vereinen zu engagieren und 
am Vereinsleben teilzuneh-
men, da sie die zukünftigen 
Stützen der Vereine sind. Mit 
dem Dank an die Schützen-
gesellschaft für die geleistete 
Arbeit leitete er zur Siegereh-
rung über, die durch den 2. 
Schützenmeister Alexander 
Bock und dem Schießsport-
leiter Hannes Duske durch-
geführt wurde.

Insgesamt nahmen 96 Per-
sonen am Bürgerschießen 

Zudem wurden 15 Mann-
schaften gemeldet. Die akti-
ven Schützen des Gastgebers 
nahmen nur außer Konkur-
renz teil.
Die vom 1. Bürgermeister 

-
germeisterscheibe ging an 
Benedikt Pickel von der FFW 
Eschenbach, der die Scheibe 

-
nehmen konnte, dem man 
aber einen Pokal als Erinne-
rung zukommen ließ.

-
ten Simon von der FFW 
Eschenbach, der einen Ma-
kita Bohrhammer als Preis 
entgegennahm. Den zweiten 
Platz erreichte Martin Ringer 
von der FFW Hartmannshof, 
der sich über einen Schinken 
freuen durfte. Der dritte Platz 
ging an Ralf Hake, ebenfalls 
von der FFW Eschenbach, 
der einen Kasten Bier mit 
nach Hause nehmen durfte. 
Bei der Ermittlung des Ju-

-
chen in Überzahl. Jugend-

die für die FFW Stallbaum 
startete. Ihr wurde ein Pokal 
und ein Gutschein der Gast-
stätte Schützenhaus über-
reicht. Die weiteren Plätze 
gingen an Vinzent Bock vom 
Hartmannshofer Sportver-

von der Schützengesellschaft 
Hartmannshof. Sie und alle 
weiteren Jugendlichen erhiel-
ten als Anerkennung für Ihre 
Teilnahme ebenfalls einen 
Pokal.

Eschenbach gewann als 

Stadtwurst. Mit einem kaum 
wahrzunehmenden Abstand 
eines 0,1 Teiler vom äußers-
ten Ring erzielte er den bes-
ten „Nuller“. 
Zum Schluss wurde noch die 
Mannschaft mit den meisten 
Teilnehmern gekürt. Auch 
diese Auszeichnung ging 
nach Eschenbach an die Frei-
willige Feuerwehr, die noch 
ein 15l-Faß Bier in Empfang 
nahmen und damit die Ab-
räumer des Bürgerschießens 
waren.
Danach klang der Abend 
noch mit Leckerem aus der 
Küche und gemütlichem Bei-
sammensein, das von den 
Eschenbacher Musikanten 
umrahmt wurde, aus. Auf-
grund des großen Zuspruchs 
wurde bereits entschieden, 
das Bürgerschießen als festen 
Bestandteil im Gemeindele-
ben zu etablieren und weiter-
hin durchzuführen. 



17Aus unseren Ortschaften/aus dem VereinslebenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

Erd-  und  Feuerbestattungen  auf  allen  Friedhöfen
Hersbruck • 0 91 51 - 73 29 99 9 •

Bestattungen-loehner@t-online.de                     www.bestattungen-loehner.de

                Ottensoos         • 0 91 23  - 23 06 •  

24 Stunden erreichbar

BESTATTUNGEN   LÖHNER
• Trauerbegleitung
• Individuelle Bestattungen
• Baumbestattungen
• Natur-/Seebestattungen
• kostenlose
  Vorsorgeberatung

Jonathan Löhner

„Ihr Bestatter im Hersbrucker Land“

Dem Leben einen würdigen Abschied geben

Wasser erfrischen. Die Um-
setzung und die Anbringung 
des Geländers übernahm Ro-
bert Lindner. 

-
zen und Getränken wurde 
die Anlage im Beisein von 
Vertretern der Gemeinde 
Pommelsbrunn, vertreten 
durch Geschäftsstellenleite-
rin Kathrin Leipenat, Chris-
tian Brandt und 3. Bürger-
meisterin Gabi Bleisteiner in 
Betrieb genommen. Die bei-
den Gemeinderätinnen Lisa 
Albert-Gerne und Christine 
Linhardt ließen es sich nicht 
nehmen, als Erste ins Wasser 
zu gehen und die heilende 
Anwendung eines Kneipp-
ganges zu erfahren.

Mitglieder des OVV und der Eschenbacher „Spätlese“ sowie  Christian Brandt, Kath-
rin Leipenat, Gabi Bleisteiner, Sascha Grammel, Christine Leipenat

Mit allen Sinnen den Augar-
ten erfahren und der Porsche 
aller Kneippanlagen - Wun-
derschön Sitzen und Kneip-
pen in Eschenbach dank der 
Eschenbacher „Spätlese“, 
dem Ortverschönerungsver-
ein Eschenbach und der Ge-
meinde Pommelsbrunn.

-
verein Eschenbach lud ge-
meinsam mit der Gemeinde 
Pommelsbrunn und einem 
Zusammenschluss rühriger 
Eschenbacher Damen, der 

-

Ortsteils der Gemeinde Pom-
melsbrunn“, so die einhellige 
Meinung der anwesenden 

-
nerungsvereines.
Am Augarten an der Pegnitz 
entstand, nach Anregung 
des Landratsamtes eine 
Sitzgruppe direkt am Sin-
nesradweg des Landkreises 
Nürnberger Land.
Der Sinnesradweg führt vom  
Schnaittachtal über die Hügel 
der Fränkischen Alb ins wild- 
romantische Pegnitztal und 
weiter über das Albachtal in 
das Albvorland und zuletzt 
in den Lorenzer und Sebal-
der Reichswald. Die 14 Stati-
onen am Radweg wurden ge-

Nürnberg. In Etappe 2 führt 
er am Eschenbacher Augar-

ten vorbei: „Treten Sie ein in 
den Eschenbacher Augarten, 
lauschen Sie dem Zwitschern 
der Vögel, dem Rauschen der 
Pegnitz und blenden Sie Stress 
und Hektik des Alltags für eine 
Weile aus.“ – so lautet die Be-

-
nen Rastplatzes direkt an 
der Pegnitz im Prospekt des 
Landratsamtes.

-
ein Eschenbach mit seinem 
ersten Vorsitzenden Sascha 

-
gung gerne auf und ließ eine 
großzügige Sitzgruppe mit 
zwei Bänken und Tisch er-

von der Gemeinde Pommels-
brunn und der Sparkasse.

Kneippganges im Hirsch-
bach direkt an der Brücke 
am Dorfplatz Eschenbach.
Dort installierte der Ortsver-

-
-

ell unterstützt durch die 
Gemeinde Pommelsbrunn 

in den Hirschbach samt Ge-
länder zur Erfrischung aller 
Wanderer, Radfahrer, ortan-
sässiger Kinder und Jugend-
licher, kurz - eine Kneipp-
anlage für Alt und Jung. Da 
die Kneippstrecke im Hirsch-

Sascha Grammel, Robert Lindner, Else Haushahn, Kathrin Leipenat, Gabi 
Bleisteiner und Christian Brandt. Im Wasser: Die Gemeinderätinnen Lisa Al-
bert-Gerne und Christine Linhardt

Anschließend bedankte sich 
Else Haushahn stellvertre-
tend für die „Spätlese“ und 

-
ein bei der Gemeinde Pom-
melsbrunn, bei Sascha Gram-
mel als ersten Vorsitzenden 

-
eines und ganz besonders 
Robert Lindner für die Erstel-
lung der Anlage. Der wieder-
um dankte Ihr für die leckere 

Kuchenwährend der Bauzeit. 
Bei bestem Herbstwetter und 
strahlender Sonne genossen 
die Anwesenden „den Por-
sche unter den Kneippanla-
gen der Gemeinde Pommels-
brunn“, wie Sascha Grammel 
und Robert  Lindner meinten.
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BESTATTUNGSINSTITUT

            SCHARF

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Gisela Mauß
Trauerberaterin

09154/4004
Hohenstadt, Pommelsbrunn, Hartmannshof, 

Eschenbach, Sulzbach-Rosenberg,

Gemeindegebiet Birgland, Heldmannsberg

Schwend, Fürnried, Illschwang

Unsere Erfahrung - Ihr Vertrauen.
www.bestattungen-scharf.de

Hubmersberg 2  I  91224 Pommelsbrunn  I  Tel 09154 979910 
gast@hubmersberg.de  I  www.hubmersberg.de

unsere highlights
Silvester mit 7-Gang-Galamenü, Musik & Tanz 

(Reservierung bis 20.12.)

6. Januar: Brunch ab 11 Uhr (mit Anmeldung)
und Winter-BBQ ab 17:30 Uhr

Weitere Infos und Highlights online auf www.hubmersberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Täglich bis 22:00 Uhr  I   Mo - Di ab 17:30   I   Mi - So ab 11:30 Uhr
warme Küche von 11:30 – 14:00 Uhr und 17:30 – 21:00 Uhr

Hotel Lindenhof **** mit Restaurant und Biergarten 

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
      und einen guten Start ins neue Jahr!und einen guten Start ins neue Jahr!

Nach zwei Jahren, in denen 
wir zum Nichtstun gezwun-
gen waren, freut sich die 
Theatergruppe Hartmanns-
hof, Sie endlich wieder mit 

Currywurst“ von Winnie 

Panik bei Erna Wutschke. Sie 
muss innerhalb von 24 Stun-
den ihre heruntergekomme-
ne Eckkneipe in ein Edel-Lo-
kal verwandeln, denn ihr 

neureicher Cousin hat seinen 
Besuch angemeldet. Damit er 
ihr Geld für die Kneipe leiht, 
hatte Erna ihm vor Jahren 
erzählt, sie betreibe ein gut-
laufendes Edel-Restaurant. 
- Was sie aber hat, ist eine 
schlechtlaufende Eckkneipe. 
Jetzt muss die bodenständige 

sie eine Spitzengastronomin 
und der beschaulich triste 
Kneipenalltag steht auf dem 

Kopf. Stammkundin Sandy, 
die sonst in der Kneipe ih-
ren Frühschoppen einnimmt, 
muss in die Rolle der feinen 
Kundin schlüpfen, Ernas 
tollpatschiger Lebensgefähr-
te jagt als piekfeiner Kellner 
von einer Katastrophe in die 
nächste, der schweigsame 
Stammgast Heini weigert 
sich standhaft, seine Kneipe 
zu verlassen und Ernas miss-
günstige Nachbargastrono-
min setzt ihr Ungeziefer im 
Lokal aus. Was folgt, ist ein 
rasend lustiges Verwechs-
lungsspiel, bei dem schief 
läuft, was nur schief laufen 
kann. Mit vielen Ideen und 

trotzdem zu gelingen, ihren 
Cousin von dem „Edel-Lo-
kal“ zu überzeugen. Doch als 
dieser dann auch noch eine 
Testerin vom Magazin „Der 
Feinschmecker“ ankündigt, 
bricht in Ernas vermeintli-
chem Edel-Restaurant das 
komplette Chaos aus.
Ob die Aufnahme im „Fein-

schmecker“ gelingt und Er-
nas Kneipe als Gourmet-Tem-

Januar 2023 ab 19:30 Uhr in 
der Sängerhalle Hartmanns-

gibt es dann am Sonntag, 
29. Januar 2023 um 16:30 Ihr 
(an diesem Tag laden wir Sie 
auch wieder ab 14:30 Uhr 
herzlich in unser Theatercafé 
ein) sowie am Freitag, 4. Feb-
ruar und Samstag, 5. Februar 
2023 jeweils um 19:30 Uhr.
Eintrittskarten erhalten Sie ab 
12. Januar 2023 an der Tank-
stelle in Hartmannshof, unter 
der Telefonnummer 0160 - 17 
16 039 oder im Internet unter 
www.theatergruppe-hart-
mannshof.de.
Die Theatergruppe Hart-
mannshof freut sich auf Ihren 
Besuch!
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50 Jahre Sängerhalle, eine 
Erfolgsgeschichte:
In den „Sechziger Jahren“ des 
vorigen Jahrhunderts hatte 

-
hof“ mit seinem vielseitigen 
Vereinsleben keinerlei Nach-
wuchsprobleme. Probleme 
gab es allerdings mit den 

wurden nicht mehr den An-
-

re gerecht.
Am 24 Juli 1965 beschloss der 
Verwaltungsrat des Vereins, 
das Projekt „Sängerhalle“ 

Gemeinderat Hartmannshof 
entschied 1965, dem MGV 
ein Grundstück an der Wai-
zenfelder Straße auf Erb-
pachtrecht zur Verfügung 
zu stellen und am 4. Juli 
1966 war bereits Baubeginn. 

50 Jahre Sängerhalle Hartmannshof (1972 – 2022)

Die Bauarbeiten wurden 
vor allem in Eigenleistung 
der Vereinsmitglieder ohne 

wesentliche Unterstützung 
gab es aber durch die Firma 
Sebald in Form von Maschi-
nen- und Materialeinsatz. Im 

Rohbau fertiggestellt. Auch 
beim Innenausbau legten 
Sangesbrüder sowie Freun-

Eignung und Neigung – in 

Hand an. Die freiwilligen 
Leistungen der Helferinnen 
und Helfer summierten sich 
in den Jahren auf insgesamt 
34.543 Arbeitsstunden. Dar-
an beteiligt waren 129 Perso-
nen, welche zwischen 5 und 
2.600 Stunden ihrer Freizeit 
opferten.

Am 10. Dezember 1972 
fand mit der Seniorenweih-
nachtsfeier der  damals noch 
selbständigen Gemeinde 
Hartmannshof die erste Ver-
anstaltung statt.  Diese Ad-
ventsfeier überlebte sogar die 
Gebietsreform und hätte heu-
er 50. Geburtstag. 
Die Sängerhalle hat sich in 
5 Jahrzehnten als Veranstal-
tungsort einen Namen ge-
macht. 
Unzählige Faschingsbälle 
sind Jung und Alt in guter 
Erinnerung. Von Laiendar-
bietungen bis zu Gastspielen 
hochkarätiger Stars aus dem 
Musik- und Kabarettbereich 
haben die Mauern der Sän-
gerhalle schon alles erlebt. 
Aber durch verändertes Pub-
likumsverhalten und gestie-
gener Konkurrenz im Um-

werden. 
In den gesamten 50 Jahren 
von 1972 bis heute wird die 
Sängerhalle vom Verein in 
Eigenleistung bewirtschaftet 
und unterhalten. Unzählige 
Mitglieder und Freunde des 
Vereins engagieren sich eh-
renamtlich in den vielfältigen 
Tätigkeiten, welches ein sol-
ches Bauwerk abverlangt. Bei 
allen Veranstaltungen sorgen 
Küchen-, Bedienungs-, und 

sonstiges Servicepersonal da-
für, dass sich die Gäste wohl-
fühlen. So wurde die Sän-
gerhalle in einem tadellosen 
Zustand gehalten. Wegen der 
ehrenamtlichen Bewirtschaf-
tung konnte der MGV mit 
seinem Sängerhallenbetrieb 

sowie die laufenden Betriebs-
kosten und Investitionen 
stets gut schultern.
Wenn wir heute auf die Ge-
schichte der Sängerhalle zu-
rückblicken, darf aber nicht 
versäumt werden, an 2 Män-
ner zu erinnern:
Die bereits verstorbenen 
Ehrenvorsitzenden Hans 
Quenzler und Hort Volkert. 
Unter der Regie von Hans 
Quenzler wurde die Sänger-
halle geplant, gebaut und in 
Betrieb genommen. Er war 
Frontmann und Garant für 
das Gelingen des gesam-
ten Projektes „Sängerhalle“. 
Horst Volkert war  Hauptak-
teur beim Betrieb dieses 
mächtigen Vereinsheimes. 
Seine fachliche Kompetenz 
war für die laufende Instand-
haltung Gold wert.    
Aber die Zeiten sind schwie-
riger geworden. Es bleibt zu 

weiterhin als ein Kulturzen-
trum unserer Region betrie-
ben werden kann.  R. Utz

Sabrina Pickelmann 
Kleinviehberg 7 | 91224 Pommelsbrunn 

Telefon 09154/ 91 40 99
Hofl aden geöffnet jeden Samstag: 10 bis 13 Uhr

www.die-vorratskammer.eu

Fruchtaufstriche, 
Sirup, Senfe, Essige,
Chutneys, herzhafte 
Brotaufstriche, Salze

Ideale Geschenke für Weihnachten mit individueller 
Bedruckung!
Verschenken Sie Geschmack im Glas!
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Mit Sang und Schalle - hier in unsrer Sängerhalle! 

Eine Vielzahl von Sängerin-

aus Hartmannshof, Haunritz 
und Hohenstadt trafen sich 
in der Hartmannshofer Sän-
gerhalle, um deren 50-jähri-
ges Jubiläum gebührend  zu 
feiern. 
Mit „Viva la Musica“ und und 
„Das mag die beste Musik 

Chor des MGV Hartmannshof 
schwungvoll den Abend. Die 
erste Vorsitzende des MGV, 
Gabriele Bär, konnte  einige 
Ehrengäste begrüßen, unter 
ihnen Landrat Armin Kroder,  
als Vertreterin der Gemein-
de Pommelsbrunn die dritte 
Bürgermeisterin Gabi Bleistei-
ner mit Gemeinderäten und 
als Vertreter des Fränkischen 
Sängerbundes Heinrich Bo-

-
men Pfarrer Johannes Schroll 
und Pfarrer Roland Klein und 
spendeten ihren Segen, als 
Vertreter der Hartmannshofer 
Vereine sprach Siegfried Zagel 
ein Grußwort. 
Danach sang der MGV ein 
Mozartstück aus der Oper 
Titus: „Zum Preise und zu 
Ehren“, dessen Text pas-
send zum Jubiläum umge-
schrieben wurde: „Mit Sang 
und Schalle, hier in unserer 
Sängerhalle!“ so erklang es 
schwungvoll und heiter vor-
getragen, virtuos am Klavier 
begleitet durch Manfred 

Ehrung Chorleiterin Frau Birgit Rösch

Foto mit allen beteiligten Chören

Süß. Den nun vorgetragenen 
Rückblick auf 50 Jahre Sän-
gerhalle (s. Bericht in der HZ 
vom 12.11.22) hatte Reiner 
Utz zusammengestellt  und 
erinnerte nun nochmals an 
die Anfänge der Sängerhal-
le. Der MGV entschloss sich 
1965 eine Halle zu erstellen, 
um den damals noch 64 Sän-
gerinnen und Sängern ei-
nen passenden Proben- und 

50 Jahre konnte erfolgreich 
gewirtschaftet werden, nun 
aber sind erhebliche Inves-

Technik und Brandschutz. 
Steigende Kosten, massiv sin-
kende Einnahmen, sinkende 
Mitgliederanzahl, weniger 
Helfer lassen Reiner Utz ein 
wenig zweifeln. Seinen Ap-
pell an die anwesenden Poli-
tiker : „Setzen sie sich mutig 
für alle Vereine ein!“ verband 
er mit dem Dank an die vie-
len Helfer, die seit Jahren eh-
renamtlich für den MGV in 
der Sängerhalle tätig sind.
Bevor Landrat Armin Kroder 
in seinem Grußwort dazu 

besondere Halle!“ erfreute 
der MGV Haunritz unter der 
Leitung von Jana Müller die 

-
-

trag mit den beiden Liedern: 
„Schwinge dich auf“ und 

Gabi Bleisteiner als Vertre-
terin der Gemeinde betonte 
in ihrem Grußwort die Er-
folgsgeschichte der Sänger-
halle.  Besonders hob sie die 
Leistung der Ehrenamtlichen 
hervor, denn diese halten 
nach ihren Worten unsere 
Gesellschaft lebendig und 
machen sie reicher. Auch sie 
betonte die Leistung der bei-
den inzwischen verstorbenen 
Vorsitzenden des MGV ,Hans 
Quenzler und Horst Volkert, 
deren unermüdliches Wirken 
viel zum Bestand der Sänger-
halle beitrug.

Bei den anschließenden Eh-
rungen wurden aktive und 
passive Vereinsmitglieder 
geehrt.
Für 10 Jahre: 
Rudi Bär, Herrmann Kraus 
und Thomas Maier. 
Für 25 Jahre: 
Katrin Große Birgit Bundil 
Monika Volkert-Gihl, Fritz 

-
fred Süß, Peter Großmann, 

Karin Pesel und Sylvia Vol-
kert.  
Für 40 Jahre: 
Sigrid Kratzer, Doris Maul 
und Gerhard Neubauer.  
Für 50 Jahre: 
Angela Grimm.  
Für 60 Jahre : 
Reinhold Pfann und Hans 
Übler. 
Für 65 Jahre: 
Johanna Kohl und Betty 
Quenzler 
und für 70 Jahre: 

-
nig.
Als aktives Mitglied wurde 
für 10 Jahre geehrt: 
Irmgard Zeug
Der Singkreis Hohenstadt 
traf mit dem Peter Kreu-
der-Schlager „Ich brauche 
keine Millionen!“, dargebo-
ten mit Witz und Ironie und 
einem herrlichen Schlussak-
kord mit Anklängen an die 
Muppetshow voll den Ge-

Nach einer Pause, bei der 
sich alle mit einem Imbiss 
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Wir bieten Praktikums- und Ausbildungsplätze in folgenden IHK-Berufen:

sebald-zement.de/karriere

stärken konnten, leitete der 
MGV mit leiseren, elegischen 

Abends ein. „Wenn ich ein 

deutsche Volkslied “Dat du 
mein Leevsten büst“ zeigten 
mit klarer Intonation und 
harmonischer Klangfülle die 
musikalische Bandbreite des 
Chores auf. 
Der Vorsitzende des Sänger-
bundes Hersbruck, Heinrich 

Grußwort die Qualität der 

ist keine Turnhalle, sondern 
eine Halle für den Gesang 
gebaut.“

Der Liebe widmete der MGV 
Haunritz bei seinem nächs-
ten Auftritt zwei Lieder. Der 
bittersüße Filmsong „Die 
Rose“ (The Rose), gesang-
lich durchgängig harmonisch 

sowie der Beatlessong „Sie 
liebt dich“, der mit tempo-
reicher Akzentuierung über-
raschte, zogen das Publikum 
in seinen Bann. 

Chorleiterin der gemischten 
Chores des MGV, bekam für 
ihr langjähriges Wirken eine 
Dankesurkunde des Sänger-
bundes überreicht. Heinrich 

den Chor auf ein beachtliches 
Niveau gehoben zu haben. 

mannshof in der Qualität 
weit oben!“. Die Beliebtheit 
der Chorleiterin zeigten die: 
„Birgit! Birgit!“ Rufe aus dem 
Publikum, das sie anschlie-
ßend hochleben ließ. Eine be-
sondere Ehrung erhielt auch 
Sonja Ringer, die nicht nur 65 
Jahre als Sängerin dabei ist, 
sondern auch noch 51 Jahre 
die Kasse als Schatzmeisterin 
des Vereins verwaltete.

Der MGV verabschiedete 
sich mit dem „Abendlied“ 

Mitwirkenden der beteilig-

mit dem Lied: „Neigen sich 
die Stunden!“ – wie ich am 

sich zwar die Stunden, aber 
die Anwesenden in der Sän-
gerhalle blieben doch noch 
einige Stunden länger, um 
das Jubiläum zu feiern.

Anzeigenschluss für die Ausgabe 
Februar/März ist der 15. Januar 2023.
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für die Novemberwande-
rung ist der Parkplatz beim 
Cafe Insider in Alfeld ange-
geben. Durch eine Baustelle 

man sich dann gemeinsam 
zum Start der Wanderung 
beim Kirchweihbaum am 
Dorfplatz. Auch in Alfeld 
muss man festellen, dass 
auch hier die alteingesesse-
nen Wirtschaften längst auf-
gegeben sind.

Die Tour hat Hermann schon 
im Vorfeld abgewandert 

Wandergruppe. Nach einem 
kurzen Stück auf  der Lieritz-

Siedlungsstraßen „Am Tie-
fen Weg“ und „Tiefer Weg“ 
aus Alfeld hinaus auf die 
Hochebene mit einem wun-
derbaren Rundblick. Sonne 
und Wolken wechseln sich 
ab und es bläst ein frischer 
Wind - bestes Wanderwetter. 

-
hof. Hier hat der seit 2005 
neue Besitzer einen Reiterhof 
etabliert. Der Weg geht wei-
ter in den Wald Richtung Au-
tobahn A6, deren Lärm schon 
zu vernehmen ist. In diesem 
Waldgebiet stehen einige 
Windräder, die mit Bürge-
beteiligung erbaut wurden, 
und, so scheint es, die den 
Nebel als feinen Sprühregen 
herabwehen. Der Forstweg 
weist der Gruppe den Weg 
zum Kirchdorf Waller. Hier 
sind die Wanderer/innen 
mitten im Loipengebiet, das 

-
ter ziemlich schneesicher ist 
und dadurch auch sehr stark 
besucht wird. Nun ist das 
Ziel der Monatswanderung, 
Lieritzhofen, fast erreicht. 
Nach einer kurzen Wegstre-
cke ist das Dorf schon zu 
sehen und der Landgasthof 
und Metzgerei „Zur Schmie-
de“, der Familie Sebald wird 
zielsicher zur Mittagspause 

angesteuert. Waltraud hat die 
Gruppe angemeldet, so sind 
die Tische schon reserviert 
und auch gedeckt. Die Spei-
sekarte ist reichhaltig und 
zeigt die regionale Herkunft 
der Produkte. Die Bedienung 
ist schnell und reibungslos, 
obwohl sie nur von einer 
Frau bewerkstelligt wird, die 
auch noch den „Zapfhahn“ 
zu bedienen hat. Hans und 
Hiltraud haben sich zum 
Mittagesssen mit eingestellt.
Nach der Stärkung und dem 
Einkauf in der Metzgerei wird 
der Rückweg über den mit 
Blaustrich markierten Wan-
derweg angetreten. Die Stre-
cke führt zuerst talwärts, um 
danach nach kurzem Aufstieg 

zu gelangen. Vollkommen 
eben führt der Weg wieder mit 
Rundumsicht nach Alfeld und 
nach einem Treppenabstieg 
im Dorf selbst, verabschieden 
sich alle Teilnehmer/innen 
auf dem Dorfplatz. Dann, bis 
zur Dezemberwanderung.

Laternenfest,  Adventsfenster und eine Spende

Zahlreiche große und kleine 
Besucher waren der Einla-
dung zum ersten Laternen-
fest ins Gehrestal gefolgt. Von 

aus, ging es dann mit einem 
Sternenlauf hinauf zum Kin-
dergarten. Dort wurden alle 
von feierlichen Bläserklän-
gen und leckerem Punsch- 

Die Vorschulkinder machten 
im Garten mit ihrem Anspiel 
„ein armer Mann“ auf den 
Sinn dieses besonderen Fes-
tes aufmerksam: zu teilen 
was wir haben und so auch 

den bedürftigen Menschen 
zu helfen. Das reichhaltige 

und die frisch gebackenen 

mit allen Gästen geteilt und 
niemand musste hungrig 
nach Hause gehen. Zum Auf-
wärmen gab es dazu leckeren 
Kinderpunsch und Glühwein 
für die großen Gäste. Über 
die gelungene Premiere ha-
ben sich alle Besucher, der El-
ternbeirat und das Team sehr 
gefreut. 
Groß war auch die Freude, 
als uns Renate Schauer zur 

-
che im Gehrestal besuchte. 
Sie kam als Gast und durfte 
zusammen mit den Kindern 
die Geschichte von Abra-
ham erleben. Durch unsere 

biblischen Geschichten für 
die Kinder sehr lebendig 
und anschaulich. Als klei-
nen Dank hat Frau Schauer 
die Kinder zu einem der vier 
Adventsfenster eingeladen. 
Diese, inzwischen schon lieb-
gewonnene Tradition für die 
Kinder, ist fester Bestandteil 
der Adventszeit in unse-
rem Haus. Jeden Montag im 
Advent sind die Kinder zu 

-
schmückten Fenster im Ort 
eingeladen. Dort gibt es für 
die Kinder eine Geschichte 
und eine kleine süße Überra-
schung. 
Geteilte Freude ist ja be-
kanntlich doppelte Freude. 
Umso mehr haben wir uns 

über eine Spende von Au-
genoptik „Saumweber“ ge-
freut. Die 610 Euro wurden 

Haus verwendet. Wir sagen 

diese tolle Unterstützung 
und wünschen Allen eine 
frohe Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, glückliches 2023. 

Das Foto zeigt die Gruppe auf der Höhe kurz vor Alfeld
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Anzeigenschluss ist am 
15. Januar 2023.

Aller guten Dinge sind 3

Im dritten Anlauf konnte der 
Hartmannshofer SV diesen 
Oktober endlich seinen Ver-
eins-Ehrenabend im Gasthof 
„Zum Bayrischen Johann“ 
in der Oed ausrichten. Nach-
dem in den beiden vergan-
genen Jahren jeweils Corona 
einen Strich durch die Pla-
nungen gemacht hat, freute 
sich 1. Vorstand Mario Bauer 
besonders die zu Ehrenden 
endlich begrüßen zu dürfen. 
Leider ließ die Teilnahme der 
Geehrten etwas zu wünschen 
übrig, daher konnten nicht 
alle Ehrungen für langjährige 

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft Von links: 1. Vorstand Mario Bauer, Georg Dannhäuser, Erwin Bauer, Wilfried 
Mergenthaler, Ehrenmitglied Reinhard Sommer, Siegfried Zagel (alle für 50 
Jahre geehrt), 2. Vorstand Tobias Mosig

Treue ausgegeben werden. 
-

rede hob Bauer die wichtige 
gesellschaftliche Bedeutung 
der Sportvereine hervor. Ne-

-
rung spielen vor allem im 
ländlichen Raum das Thema 
Freundschaften, Integration 
und die Schulung des Sozi-
alverhaltens eine wesentliche 
Rolle. Vor den Ehrungen um-
riss Bauer noch kurz das viel-
fältige Sportangebot des HSV 
und dankte an dieser Stelle 
allen aktiven Sportlerinnen 
und Sportlern, dies sind pro 

Woche ca. 300 Personen, für 
Ihre teils jahrelange Treue. 
Auch allen Übungsleiterin-
nen und Übungsleitern galt 
großer Dank, wobei sich die-
ser Dank am besten durch die 
zurzeit sehr gute Auslastung 
der einzelnen Kurse zeigt.
Anschließend begann Bauer, 
2. Vorstand Tobias Mosig und 
der 1.Vorstand a.D. Siegfried 
Zagel mit den Ehrungen für 
15, 25, 40 Jahre Vereinszu-

dann die Verleihung der Eh-
renurkunden an Winfried 
Mergenthaler, Ehrenmitglied 

Reinhard Sommer, Siegfried 
Zagel, Georg Dannhäuser 
und Erwin Bauer für 50 Jahre 
Mitgliedschaft und Teilha-
be beim HSV. Anschließend 
wurden noch Andrea Maier 
und Birgit Schmalz für ihr 
langjähriges Engagement im 
Kinderturnen sowie die Fa-
milien Sylvia & Michael Mül-
ler und Karin & Wolfgang 
Mosig für ihren jahrelangen 
Einsatz bei der Bewirtung 
des Sportheims gewürdigt.

Den Vergleich mit der ,,wei-
ßen Friedenstaube“ nutzte 
Pfarrer Johannes Schroll in 
seiner Friedenspredigt zum 

so gerne eine Taube sein“ war 
sein wiederkehrendes Motto.
Auch Gemeinderat Kurt 
Benisch ging in seiner An-
sprache im Zentrum auf den 
Friedensgedanken ein. Er 
bezog sich auf Bundespräsi-
dent Steinmeier und dessen 
Rede Ende Oktober, wo er 
unsere Demokratie als ,,Teil 
der kritischen Infrastruktur“ 
bezeichnete und uns alle auf-
forderte mehr Engagement 

für unser demokratisches 
System einzubringen.
Die besinnliche Feierstunde, 
ausgerichtet von der Solda-
ten- und Reservistenkame-
radschaft Pommelsbrunn 
wurde umrahmt und ausge-

-
erwehr, dem Posaunenchor 
und dem Männergesangs-
verein. K. Benisch
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Hohenstadt
Evang. Luth. Pfarramt Hohenstadt
Kirchplatz 7, 91224 Pommelsbrunn-Hohenstadt
Tel. 09154/ 1283 und 81 45, Fax 09154/8617
pfarramt.pommelsbrunn-hohenstadt@elkb.de
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr 

Gottesdienste

wann was

der St. Paul Kirche in Eschenbach
04.12.22, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche 
 Ehepaar Nauhauser

der Friedenskirche in Hartmannshof
11.12.22, 10:15 Uhr Gottesdienst

St. Wenzeslauskirche
 Ehepaar Nauhauser

Laurentiuskirche in Pommelsbrunn
kein Gottesdienst

16.10.22, 10:15 Uhr Gottesdienst 
mit dem Singkreis und Ehrungen
St. Wenzeslauskirche Pfrin. Schauer 

der Wolfgangskirche in Hirschbach
21.12.22, 19:30 Uhr Waldweihnacht in Arzlohe mit Posau-

nenchor  Pfr. Schroll
24.12.22, 15:30 Uhr Familiengottesdienst

St. Wenzeslauskirche
 Prädikantin Albrecht

24.12.22, 17:00 Uhr Christvesper
St. Wenzeslauskirche Pfrin. Schauer

25.12.22, 10:15 Uhr Gottesdienst 
St. Wenzeslauskirche Vikarin Dümmler

26.12.22 kein Gottesdienst

31.12.22, 17:00 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Pfrin. Schauer

01.01.23 kein Gottesdienst

06.01.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Pfr. Schroll
Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Lektor Albers

15.01.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Pfrin. Schauer

22.01.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche Pfr. Schroll

29.01.23, 10:15 Uhr Gottesdienst
St. Wenzeslauskirche
 Ehepaar Nauhauser

Regelmäßige Veranstaltungen

Kindergottesdienst
Bei Fragen bitte gerne an Herrn Julian Appl, Tel.: 9 11 97 43, 
wenden.

um 14:30 Uhr 
15. Dezember Saitenmusik
19. Januar Aufklärung über Betrugsmaschen 
 (Kommissar Mücke)

jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 

Singkreis

Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Kindergottesdienst
Bei Fragen bitte gerne an Herrn Julian Appl, Tel.: 9 11 97 43, 
wenden.

Evang. Luth. Kirchengemeinde Pommelsbrunn
Kirchplatz 7, 
Evang. Gemeindehaus Pommelsbrunn, Schulgasse 6
Büro: Mo. 15:00 – 17:00 Uhr, Di. 09:00 – 12:00 Uhr, 
Mi. 15:00 – 17:00 Uhr, Do. 09:00 – 12:00 Uhr

Hinweise zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
-

gen ergeben!
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unsrem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer home-
page unter: www.ev-kirche-pommelsbrunn.de 

Gottesdienste

wann was
04.12.22, 09:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 

St. Laurentiuskirche  Ehepaar Nauhauser

11.12.22, 09:00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 
St. Laurentiuskirche Ehepaar Nauhauser

09:30 Uhr
Gottesdienst entfällt!
Einladung nach Hartmannshof

21.12.22, 19:15 Uhr
19:30 Uhr Waldweihnacht in der Kapellenruine 

Arzlohe Pfr. Schroll
24.12.22, 16:00 Uhr

22:00 Uhr

Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel 
St. Laurentiuskirche Pfr. Schroll
Christmette 
St. Laurentiuskirche Pfr. Schroll

25.12.22, 09:00 Uhr

09:30 Uhr
10:15 Uhr

Gottesdienst  
zum 1. Christfesttag entfällt!
Einladung nach Hartmannshof und  
Hohenstadt

26.12.22, 09:00 Uhr Gottesdienst 
zum 2. Christfesttag
St. Laurentiuskirche Pfr. Schroll



25Aus den KirchengemeindenPommelsbrunner Gemeinde-Rundschau

31.12.22, 15:30 Uhr Gottesdienst 
zum Altjahresabend mit Abendmahl
St. Laurentiuskirche Pfr. Schroll

01.01.23 
17:00 Uhr

Gottesdienst entfällt!
Einladung nach Hartmannshof

06.01.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 
zu Heilig Drei König mit Abendmahl
St. Laurentiuskirche Pfr. Schroll

09:30 Uhr
09:00 Uhr

Gottesdienst entfällt!
Einladung nach Hartmannshof und 
Eschenbach

15.01.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus Pfrin. Schauer

22.01.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus Pfr. Schroll

29.01.23, 09:00 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindehaus N.N.

In geschlossenen Räumen empfehlen wir Ihnen weiterhin 
eine Maske zu tragen!
Unsere Kirche ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr für ein Gebet 

Bleiben Sie gesund und von Gott behütet. Wir freuen uns auf 
Sie.

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinderkirche

Termine nach Absprache

 (geplant ab Herbst)

siehe aktuelle Termine

jeden Donnerstag, 20.00 Uhr, Gemeindehaus

Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:30 Uhr, Gemeindehaus 

Rücken- und Atemgymnastik

jeden dritten Donnerstag im Monat, 19 Uhr Oktober – März,
20:00 Uhr April-September 

Sitzung des Kirchenvorstandes

1.Woche im Monat, Gemeindehaus

Jungschar

siehe aktuell Termine
Infos und Anmeldung bei Frau Ertl-Linhard, 
Tel. 09665/95 47 22

jeden Freitag, 19:00 Uhr, Gemeindehaus

Evang. Kirchengemeinde Eschenbach
Eschenbach 409, Tel.: 09154/8136, Fax 914558
Büro: Mittwoch, 08:00 – 10:00 Uhr
E-Mail: pfarramt.eschenbach@elkb.de
www.eschenbach-evangelisch.de

Gottesdienste

wann was
Advents-Andacht in Eschenbach 

04.12.22, 09:00 Uhr 2.Advent
Gottesdienst  Pfr. Schroll
Advents-Andacht in Hartmannshof 

11.12.22, 09:00 Uhr 3.Advent
Gottesdienst  Pfrin. Schauer
Advents-Andacht in Pommelsbrunn 

Rorate Gottesdienst mit Liederkranz
St. Wolfgangskirche in Hirschbach
4.Advent
Krippenspiel - Ort: Sportplatz 
in Eschenbach Vikarin Dümmler
Advents-Andacht in Hirschbach 

24.12.22, 16:00 Uhr

22:00 Uhr

Hlg. Abend
Christvesper mit Kirchenchor
Christmette mit Chor „Esbecial“ 
 Pfr. Durst

25.12.22, 09:00 Uhr 1.Weihnachtstag
Gottesdienst mit Posaunenchor 
 Vikarin Dümmler

26.12.22, 10:15 Uhr 2.Weihnachtstag in Hirschbach
Gottesdienst mit Posaunenchor 
 Pfr. Schroll

31.12.22, 17:00 Uhr Altjahresabend
Gottesdienst mit Posaunenchor 
 Pfr. Schroll
1.Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  Pfr. Schroll

15.01.23 2.Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienste entfallen!

22.01.23, 09:00 Uhr 3.Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  Pfrin. Schauer

29.01.23, 09:00 Uhr letzter Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst  Pfr. Schroll

 

in Eschenbach
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(Evang. Freikirche) Hubmersberg 2a 
Tel. 09154/9 15 39 09,  
Email: info@derwegzurfreiheit.de
www.derwegzurfreiheit.de

Gottesdienste

wann was
04.12.22, 10:00 Uhr Gottesdienst

  mit Marco u. Magdalena Kraft
11.12.22, 10:00 Uhr Gottesdienst

Weihnachtsfeier
24.12.22, 16:00 Uhr Heilig- Abend- Gottesdienst
31.12.22, 15:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst

Gottesdienst
15.01.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
22.01.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
29.01.23, 10:00 Uhr Gottesdienst
20.11.22, 10:00 Uhr Gottesdienst
27.11.22, 10:00 Uhr Gottesdienst und KKigo

Regelmäßige Veranstaltungen
Kleinkindergottesdienste für Kinder von 1 – 4 Jahren 

zum Sonntagsgottesdienst. Der Turnus ist noch nicht festge-
legt.

Hauskreise 

Jeden Freitag um 19:30 Uhr Hauskreis für Jugend und junge 
Erwachsene, wechselnde Orte.
Jeden Mittwoch um 19:30 Uhr Hauskreis in Hersbruck

 
 

 

 

 
HSV-Mitglieder
Dezember 2022
Wagner Rainer 60

65
Loos Manfred 60

85
Singer Roland 50

87
89

Sommer Walter 70

Januar 2023
88
75

Hauenstein Irmgard 60
60
85
60
70
80

Hecht Alfred 70
Zeug Hermann 75

Katholische Pfarrgemeinde  
Heldmannsberg / Pommelsbrunn
Eichenstr. 5, Tel. 09154/ 12 48 Fax 89 24
E-Mail: pfarramt@pfarrei-heldmannsberg.de
Büro: Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

Abkürzungen Heldmannsberg/Pommelsbrunn: 
Hbg – Heldmannsberg, Hhf – Hartmannshof, Für – Fürnried, 
Pom – Pommelsbrunn, Hap – Happurg, Hir – Hirschbach, 
Neuk – Neukirchen, Etz – Etzelwang

Gottesdienste

wann was
01.12.22, 17:00 Uhr Probe zum Krippenspiel  (Hap)

Hl. Messe  (Pom)
02.12.22, 09:00 Uhr Krankenkommunion 

Hl. Messe  (Hir)

ab 17.15 Uhr
Roratemesse mit Pfr. Plank 
Beichtgelegenheit  (Pom)

04.12.22, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hbg)
Roratemesse  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Probe zum Krippenspiel  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)

09.12.22, 14:00 Uhr Hl. Messe 
anschl. Adventsfeier 

(Hbg)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hir)
Roratemesse  (Hhf)

11.12.22, 10:30 Uhr Hl. Messe 
mit dem Männergesangsverein 
Pommelsbrunn  (Pom)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
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15.12.22, 17:00 Uhr Probe zum Krippenspiel  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)
Roratemesse  (Hir)

17.12.22, 19:00 Uhr Roratemesse 
mit Birgländer Stubenmusik  (Hbg)
Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe  (Hir)
Probe zum Krippenspiel  (Hap)

24.12.22, 15:00 Uhr
17:00 Uhr
22:00 Uhr

Kinderkrippenfeier  (Hap)
Christmette  (Etz)
Christmette  (Hbg)

25.12.22, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hir)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hap)

26.12.22, 09:00 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Etz)
Hl. Messe  (Für)
Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Hl. Messe  (Pom)

30.12.22, 09:00 Uhr Krankenkommunion 
Hl. Messe  (Hir)

31.12.22, 15:00 Uhr Jahresschlussmesse  (Pom)
01.01.23, 10:00 Uhr Hl. Messe  (Hbg)

Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plankc (Hbg)

06.01.23, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Gottesdienst 
mit den Sternsingern und der 
Musikgruppe Thohuwabohu  (Hap)
Hl. Messe  (Pom)

14:00 Uhr
Hl. Messe  (Hbg)
Konzert mit den Don Kosaken  (Hbg)

09.01.23, 16:00 Uhr Hl. Messe  (Lympho-Opt)
Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe  (Hir)
Hl. Messe  (Hhf)

15.01.23, 09:00 Uhr Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe  (Hir)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)

22.01.23, 10:30 Uhr Hl. Messe  (Pom)
23.01.23, 16:00 Uhr Hl. Messe  (Lympho-Opt)

Hl. Messe  (Hap)
anschl. Sitzung 
des Pfarrgemeinderates  (Hap)
Hl. Messe mit Pfr. Plank  (Hbg)
Hl. Messe mit Stammtisch  (Pom)
Hl. Messe  (Hir)
Hl. Messe  (Hap)

29.01.23, 09:00 Uhr
10:30 Uhr

Hl. Messe  (Hbg)
Hl. Messe  (Pom)
Hl. Messe  (Hap)

Hartmannshof

Hersbrucker Str. 3, 91224 Hartmannshof
Telefon: 09154-4830 Fax: 09154-5752
Bürostunden: Mi (09.00-12.00 Uhr)
www.kirchengemeinde-hartmannshof.de
Email: pfarramt.hartmannshof@elkb.de

Bitte entnehmen Sie die aktuellen Termine/Gottesdienste 
unserem Kirchenanzeiger in der Zeitung und unserer Home-
page unter: www.kirchengemeinde-hartmannshof.de

Gottesdienste

wann was
04.12.22 Adventsblasen in den Außenorte

Adventsandacht
11.12.22, 09:30 Uhr Gottesdienst Lektor Hämmerl

Gottesdienst  Pfr. Schroll
23.12.22, 16:30 Uhr Jugendgottesdienst
24.12.22, 15:30 Uhr Kinderweihnacht  Lektor Hämmerl
24.12.22, 17:00 Uhr Christvesper Pfr. i.R. Loos
25.12.22, 09:30 Uhr Festgottesdienst 

zu Weihnachten Pfr. Schroll
26.12.22, KEIN Gottesdienst
31.12.22, 16:00 Uhr Gottesdienst 

zum Jahreswechsel Pfr. i.R. Peter Loos
01.01.23, 17:00 Uhr Neujahrsandacht Lektor Hämmerl
06.01.23, 17:00 Uhr Krippensingen

09:00 Uhr 
09:30 Uhr

Ki-Go Spezial mit Frühstück 
Gottesdienst  

15.01.23, 09:30 Uhr Gottesdienst  Lektor Albers
Abendgottesdienst Pfrin. Schauer

29.01.23, 09:30 Uhr Gottesdienst zur Einführung 
von Nicole Andresen als Lektorin

Regelmäßige Veranstaltungen
 

-
ventsblasen des Posaunenchors statt. Diesmal wird es im 

Dazu wird herzlich eingeladen um: 17.00 Uhr in Deinsdorf, 

 
am 20.01.2023 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Wir hätten keine Bibel, wenn nicht immer und immer wie-
der Geschichten erzählt worden wären. Das freie Erzählen ist 

Überlieferung.
Beim Erzählen erwachen die Personen zum Leben, ich kom-
me in den Ort der Geschichte, ich begleite Jesus durch Gali-

Frau, die Jesus salbt.

Im Anschluss gemütliches Beisammensein.



Pommelsbrunner Anzeigenschluss für 
die Ausgabe 
Februar/März
ist der 15. Jan 2023.

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an: 
anzeigen@puk-print.de

Ansprechpartnerin Frau Rummer 
unter Telefon: 09151/ 96430-85

Fenster

Türen

Böden

Schulwiesen 3

91249 Weigendorf 

Tel. 09154 4301

info-greissinger@hoveba.de

www.hoveba.de

HAUSTÜREN  |  FENSTERLÄDEN  |  RAFFSTOREN
ROLLADENPANZER  |  MARKISEN  |  FRANZÖSISCHE BALKONE  

VORDÄCHER  |  INNENJALOUSIEN  |  INSEKTENSCHUTZ 
TROCKENBAU  |  TERRASSENÜBERDACHUNGEN

WANDVERKLEIDUNGEN  |  u.v.m

auf über 500m²

Jeden Sonntag

von 14 - 17 Uhr

SCHAUSONNTAG

Rundgang Ausstellung

Autoservice 
vom Profi:

* Auch Sondereintragungen nach § 19 Abs. 3 StVZ.
  Prüfung durch externe Prüfingenieure der amtlich

anerkannten Überwachungsorganisationen.

- Inspektion nach   
  Herstellervorgabe

- Achsvermessung

- Bremsen-Service

- Öl-Service

- Hauptuntersuchung*

- Unfallinstandsetzung

- Glasreparatur

- Einlagerung

- und vieles mehr

Rüdiger Glenk GmbH
Hersbrucker Straße 46 · 91224 Hartmannshof

Telefon: 09154/4181
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91224 Hartmannshof
Hersbrucker Str. 2  

Fon 09154/94 66 77
Fax 09154/9 1 57 82

Perfekter
Partner.

Neu in Hartmannshof

Hersbrucker Straße 37, 91224 Hartmannshof, Tel.: 09154 – 911863
Täglich bieten wir Frühstücke bis 14 Uhr • Selbstgebackene Kuchen und Lavazza Kaffee

–  S E I T  4 0  JA H R E N  -
Lohnsteuerhilfe Franken u. Sachsen e.V.

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, 
Hausbesitzern und Hausvermietern, Renten und Pensionen

–  B E R AT U N G S S T E L L E N  -
91217 HERSBRUCK, Ostbahnstraße 29 (gegenüber neuem Feuerwehrhaus)

Tel. 09151/4110, Fax 09151/70085
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr u. nach Vereinbarung

Achtung, Alterseinkünftegesetz:
Ab 2005 Steuern und Renten und Pensionen?
Wir beraten Sie gerne!

Einkommenssteuererklärung


